
Vogelzüchter mit „Gottes Segen“ 

 

Von den Mitgliedern des Vogelliebhaber- und Vogelzuchtvereines Brixlegg u. 

Umg. wurde am 30. August 2009 eine Bergmesse auf der Kapaunsalm im Zillertal 

organisiert. Diese Veranstaltung muss wohl besonderes Wohlgefallen vor den 

Augen des Herrn gefunden haben, denn schöner hätte er das Wetter nicht gestalten 

können. Sei es nun, dass die Mitglieder des Vogelzuchtvereines besonders 

pünktliche Kirchenbeitragszahler sind, oder der gute Zweck der Veranstaltung auch 

im Himmel für Anerkennung sorgte, kein Wölkchen trübte den strahlend blauen 

Spätsommertag. 

 

Vielleicht war für dieses Prachtwetter auch mitentscheidend, dass der 

Kreuzschnabel, sozusagen als „Wappentier“ des Vogelzuchtvereines der Legende 

nach eine besondere Bedeutung beim Leiden Christi spielte. Demnach hat der 

kleine Kreuzschnabel verzweifelt versucht, die Nägel, mit denen der Heiland ans 

Kreuz geschlagen war, herauszuziehen. So sehr, dass er sich dabei den Schnabel zu 

seiner heutigen überkreuzten Form verbog. Die ursprünglich gelbe Farbe des 

Kreuzschnabels wurde durch das Blut Christi ganz rot, sodass es heute sowohl 

gelbe, als auch rote Kreuzschnäbel gibt. Dies soll sich so im heiligen Land 

Palästina abgespielt haben, womit sich hier ein Kreis schließt: Tirol wird 

schließlich auch oft als das „heilige Land“ bezeichnet. 

 

Besonders feierlich unter freiem Himmel hielt Bruder Markus von der Bubenburg 

in Fügen eine wunderschöne Predigt, zu der ihm zwei Ordensschwestern 

assistierten. Zur positiven Überraschung der Veranstalter fanden sich mehr als 250 

Bergwanderer ein, um an der Messe teilzunehmen. Von besinnlichen Klängen einer 

Bläsergruppe umrahmt, fühlte man sich hier mitten in der Zillertaler Bergwelt nicht 

nur entfernungsmäßig dem Himmel gleich um vieles näher  

 

Vom Vogelzuchtverein wurde anschließend an die Messe für ausreichende 

Verpflegung gesorgt, bei Grillspezialitäten und Getränken, musikalisch umrahmt 

vom „Ofenbankduo“ konnte ein Reinerlös dieser Veranstaltung von € 1.200,00 

erzielt werden, welcher anlässlich der Vogelschau an Bruder Markus übergeben 

werden konnte. In der Bubenburg, einem jahrhundertealten Klostergebäude in 

Fügen, werden Buben aus schwierigen sozialen Verhältnissen internatsmäßig 

betreut, eine finanzielle Unterstützung ist hier jedenfalls hochwillkommen. 

 

Noch viele weitere Bilder von dieser gelungenen und von einem guten Zweck 

getragenen Veranstaltung findet man unter: www.vogelzucht-brixlegg.net 

 

 

http://www.vogelzucht-brixlegg.net/

